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Unsere nächsten Themen
Sommerausgabe 1998

In der Sommerausgabe wollen wir uns mit
dem Thema „Gewalt“ befassen. Ein aktuel-
les Thema, besonders in Kreuzberg!
Im Laufe der letzten Jahre sind mehr als ein
halbes Dutzend unserer Seniorinnen Opfer
von Gewalttaten geworden. Kein Konfir-
mand, der nicht eine ganze Reihe von Ge-
schichten zum Thema beitragen könnte.
Regelmäßig finden sich in den Boulevardzei-
tungen dicke Schlagzeilen mit Horrormel-
dungen aus Kreuzberger Schulen.
In dieser Ausgabe wollen wir ein besonderes
Augenmerk darauf richten, welche Antwor-
ten der christliche Glaube zum Umgang mit
den verschiedenen Formen von Gewalt bie-
ten kann.
Sie sind herzlich eingeladen, sich an der Ar-
beit für die neue Ausgabe zu beteiligen. Wir
sind an Beiträgen aus Ihrem Alltag interes-
siert.

Herbstausgabe 1998

Für die Herbstausgabe dürfen Sie das Thema
wählen - oder ist das vielleicht schon ein
Themenvorschlag?

Weihnachtsausgabe 1998

Ein etwas provozierendes Thema soll unsere
Weihnachtsausgabe füllen: „Wer zusam-
menbleibt ist selber schuld!“
Das Bild von der ungetrübten Familienhar-
monie liegt zwar wie ein zarter Schleier
über dem Christfest, deckt sich aber nur
sehr selten mit der Realität unter dem Ker-
zenbaum. 
Dieses Spannungsverhältnis wollen wir ins
Visier nehmen, wenn überall von der Heili-
gen Familie die Rede ist.
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